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BGBI.
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A.N.G.
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= Anderweitig nlcht genannt
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Vorbemerkung

üit dem vorliegenden Bericht wird eine Ver-
öffentlichungsreihe des Statistischen Bundes-

amtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisseder neuen Be s chä f t i g t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 t aller Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und .in regiona-
ler Gliederung jerreils für das Quartalsende
bereitgestellt. zusätzlich erscheint einmal
jährlich - Jeweils ztun Auswertungsstichtag
30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-
gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer
nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen llerkmalen wie berufliche Tätigkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung
im Beruf. Diese Veröffentlichung wird in Kür-

ze auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und SoziaI-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der

Bundesanstalt für lrüeit auch an der Aufbe-
reitung und Auswertung der im integrierten
It{eldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Ausyrertungsinteressen
gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf
hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und regionalen Gliede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt ctie Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
Stat i st ik ve.rirend eten. Wi rtschaf t szwe i9 s yste-
matik un.d in bezug auf die regionale,Gliede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-
strativen und - sorreit die Arbeitsverrraltung
riicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine
weitgehende Koordinierung mit anderen Er-
werbstätigkeitsstatistiken m6gIich.

'Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentli-
chungen des Statistischen Bundesantes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten {rgebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.

!
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Methodische ErIäuterungen

1 crundlagen und Inhalt der Beschäftigten-
stat i st ik

1.1 Einführung

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte lleldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die lkiglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
aIle sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche Lieferung
von Meldungen über demographische, wirt-
schaftliche und sozialversicherungsrechtli-
che Tatbestände der Versicherten. Datener-
fassung, -speicherung und -verarbeitung
können nunmehr unter Einsatz von elektroni-
schen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Unstellung eröffnete die Mögtichkeit,
die im Rahmen des lleldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
Iaufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gtiede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
Iiche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
geseEz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruf lichen Bildungsnöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen Wirtschaftszweigen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
len Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszurrerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). AIs Ergänzung dazu haben das
Statistische Bunde8amt und die Statistischen
Landesämter vor allem die Aufgabe, die für
allgerneine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie nit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
gaben aus anderen Quel-
Ien zu koordinieren.

1.2 Das [teldesystem in der Sozialversicherung

!!epEIis!!ree
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit l,leldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihren Betrieben
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. iteldepflichten, Form, Inhalt und
Fristen für die Meldungen an die Itäger der
Sozialversicherung und die Bundesanstalt für
Arbeit sind in der Datenerfassungs-Verord-
nung (DEvo) 1 ) brr. in der Datenübermitt-
Iungs-verordnung (oüvo)2) gesetzlich gere-
gelt.

! z? :? -E-r-EzE! 9 E - E9 E c9 ! 9 ! E r s i 9
Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für atle Arbeitnehner
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsantelle zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind, kurz, über alle in ihrenr Betrieb
so zialversicherungspf 1 ichtig Beschäf t igten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistlk i.d. Regel
alle Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung), zu-
salnmen rd. 75 t aller Eruerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, SeIb-
ständige und ltlithelfende Familienangehörige
und alle geringfü9ig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterliegen (siehe
Abschnitt 2 ) .

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt filr Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vom 24.11.1972
(BGBI. I, S. 2159) bzu. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGBI. I, S.593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der'Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für--Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - oÜvo-) vom 18.12.1972 (BGBI. I,
s. 2482) bzw. 2. DÜvo vorn 29.5.1980 (BGBI.
r, s. 616).

l:3:1-lggIgl
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l' ?: 1 -ä.-! -€ 9 r -Ue- lgs!s9!
Das neue Verfatrren verlangt von den Arbeit-
gebern für alle sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher Form im
wesentlichen folgende l,leldungen:

eine Anmeldung ,bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf licht igen Be schäftigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäfti9un9
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine J a h r e s m e 1 d u n'g für
alle Beschäftigten, die am Jahresende
in ei nem soz ialvers icherungspf lichtigen
Beschäf tigu ngsverhältnis standen

eine Unterbrechnungs-
m e I d u n g für clie Beschäftigten, die
z.B. wegen Ableistung des Wehr- oder zi-
vildienstes oder wegen Krankheit ihre
Beschäftigung ohne Kündigung des Arbeits-
verhäLtnisses unterbrochen haben.

Bei den Meldungen handelt es sich im einzel-
nen um:

- die Beitragsgruppe, die Beschäftigungs-
dauer sowie des Entgelts gegenüber den
Trägern der gesetzlichen Rentenversiche-
run9

- die An- und Abnreldungen bei den Trägern
der Krankenversicherung

- di.e Anzeigen der Einstellung und Entlas-
sung gegenüber dem Arbeitsamt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassungs-Ver-
ordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen, Abmel-
dungen, Unterbrechungsmeldungen sowie Jahres-
meldungen für Arbeiter und Angestellte auf
e inheit Iichen lte ldebelegen (Ve rsicherung snach-
weisen) vorgenommen. Anmeldungen auf DEVO-

Belegen müssen nach spätestens zwei Wochen,
die Abmelclungen innerhalb von sechs Wochen
nach der Auf lösung, Unterbrechungsmeldungen
innerhalb von zwei Wochen nach Ablauf des er-
sten Kalender[pnats der Unterbrechung und
Jahresmeldungen zum 31. üärz des Folgejahres
abgegeben werden. Die Arbeitgeber senden die
Meldeformulare an die zuständigen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die !,leldungen auf
forrnale und inhaltliche Richtigkeit, nehmen -
falls erforderlich - Korrekturen vor und lei-
ten die Daten der Meldungen an die Datenstelle
der Rentenversicherung in Würzburg bzw. an die
Bundesversicherungsanstalt für Angestellte
weiter. Nach einer weiteren Prüfung der Mel-

dungen werden die für clie Arbeitsverwaltung
relevanten Daten an die Bundesanstalt für Ar-
beit zur Speicherung und Auswertung übermit-
telt. Anonlzmisierte Auszüge aus diesen Daten-
sätzen werden für statistische Zwecke dem

Statistischen Bundesamt zur Verfügung 9e-
stellt.

1.?,!-ErEeEs!sEEerEEele

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik lä6t
sich am besten durch die in den im Statisti-
schen Bundesamt ausr.rertbaren !l e r k m a I e

beschreiben. Ein Teil der für die Statistik
relevanten Tatbestände wird aus der Versiche-
rungsnummer abgeleitet; darüber hinaus wird
der Wirtschaftszweig und der Arbeitsort aus
der Betriebsdatei bzw. Ortsdatei entnommen.
Bis auf die fatbestände "beitragspflichtiges
Bruttoarbeitsentgelt" sowie "Ende der Be-
schäftigung", die nur in der Abmelilung, Un-
terbrechungsmeldung und Jahresmeldung ent-
halten sind, und der Staatsangehörigkeit, die
nur aus den Anmeldungen entnommen werden,
sind aIIe Tatbestände in allen Versicherungs-
nachweisen enthalten. In diesem Heft werden
Ergebnisse des sogenannten Stichtagsmaterials
der Beschäftigtenstatistik dargestellt. Die
Ergebnisse des sogenannten Jahreszeitraum-
materials der Beschäftigtenstatistik enthal-
ten neben den Merkmalen des Stichtagsmate-
rials auch die Merkmale Bruttoarbeitsentgelt
sowie Beginn und Ende der Beschäftigung bzw.
Be schäftigtendauer.

Auswertbare Merkmale der Beschäftigten-
stat istik:

1 ) Irlerkmale des Stichtagsmaterials
Träger der Rentenversicherung
Gebu rts jahr,/AIters jahr
Geschlecht
wi rtschaftszweig
Arbe itso rt
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
Stellung im Beruf
Ausbi ldung
Staatsangehör igkeit

2 ) Zusät zliche Itterkmale des Jahreszeitraum-
mate r i aIs
Beginn und Ende der Beschäftigung (bzw.
Beschäftigungsda uer )

Beitragspf lichtiges Bruttoarbeitsentgelt

Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf clem aIIe lieldungen

-6-



zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren l,terkmalen aus den Ver-
sicherungsnachweisen) in chronologischer Rei-
henfolge näch dem Wirksankeitsdatun gespei-
chert werden. Diese V e r 6 i c h e r -
t e n d a t e i ist die Grundlage aller
Auszäh1ungen. In .der Versichertendatei ist
die Versicherungsnummer das Identif ikations-
merkmal für den Versicherten. Sie ist zwölf-
stellig und beinhaltee u.a. das Geburtsdatum
und das ceschlecht des Versicherten.
Die BA hat zur lirgänzung der aus dem neuen
lileldeverfahren zur Sozialversicherung geson-
henen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf. den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zneck
an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n u m -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden als
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb zu-
sarnmengefaßt werden, sofern sie in derselben
Glemeinde Iiegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die lrleldungen zur so-
zialversicherung von einer zentralen Stelle
abgegeben werden). Neben der Betriebsnunmer
enthält die Betriebsdatei insbesondere den
Wirtschaftszweig des Betriebea und einen Post-
ortschlüssel (Zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseln und auch die antlichen Ge-
meindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur nit HiI-
fe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt für
Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik in fach-
licher und regionaler Gliederung - nach dem
Arbeitsort - nög1ich: An jedem Ausuertungs-
stichtag erfolgt maschinell eine Abfrage eines
jeden in der Versichertendatei geführten Ver-
sichertenkontos danach, ob der dahinterstehen-
de Versicherte in einem BeschäftigungsverhäIt-
nis steht oder nicht. Die Auflistung aller
Personen, die nach den vorliegenden l{eldungen
am Stichtag in einem seschäftigungsverhältnis
stehent in der Gliederung nach persönlichen
und erwerbsstatistischen herkmalen, stellt die
Grundlage der Beschäftigtenstatistik dar für
die Erstellung der Bestandsergebnisse am

stichtag. Dieser Ausdruck wird der amtlichen
Statistik in anonymisierter Form für Auswer-
tungen zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von Seqriffen und üerkm

sozialversicherungspflichtig beschäftigte Ar-
beitnehmer
Arbeitnehner einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a.),

die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförd.e
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildenoe, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzr. geringfügige
serbständige Tätigkeit handelt3). ein. solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerb8tätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann als eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur'kurzfristig' ausgeübt oder nur'gering-
fügig entlohnt' wird. Eine Tätigkeit gilt im
Jahr 1986 als:
- kurzfrisEig, wenn sie im Laufe eines Jahres

ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei tlonaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren).

- geringfügig entlohnt, wenn sie zwar Iau-
fend oder in regelmäßiger niederkehr aus-
geübt rird, die vereinbarte wochenarbeits-
zeit.aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
ArbeitEentgelt regelmäßig im lrlonat Dlil 410r-
nicht übersteigt.

In den Jahren 1977 bis 1986 waren folgende
Beschäftigungen mit einem Entgelt bis
einschl. ... Du versicherungsfrei:

ze itraum

1.1.1977-30. 6.1977
'l .7 . 197 7-31 . 12. 1977
1.r.1978-31.12.1984
1.1.1985-31.12.1985
1.1.1986-31.r2.1986

Beschäftigungen
außerhalb,/ innerhalb

des Bergbaus

425
370
390
400
410

525
370
390
400
410

3) viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGE Iv)
vom 23.12.1976 (BGBI. I,S. 3845) - C*nein-
same vorschriften für die Sozialversiche-
rung -, am 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher aIs Nebenbeschäftlgung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröf fentl ichung bedeutsamen versiche-
rungarechtl ichen Bestimnungen dargelegt,
oie seiE den Inkrafttreten dea Vierten
Buches des Sozialgeaetzbuches gelten.
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Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, wenn sie einge-
schriebe.n sind (Immatrikulationsnachweis) und
bei ihnen das Studium, nicht die Beschäfti-
gung im Vordergrund steht. wird regelmäßig
- nieht nur in den Semesterferien - eine Be-
schäfti9ung von mindestens 20 Stunden wöchent-
lich ausgeübt, so wird vermutet, daß das Stu-
dium nicht mehr im Vordergrund stehen kann.
In diesen Fällen besteht Versicherungspflicht.

Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
als sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenclen Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

üehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merlsnalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt

AusI änder
Als Ausländer gelten aIIe Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 115 Abs. 1 des
Grundgesetzes (cG) sind. Dazu zählen auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter
Staatsangehör igke itn .

Arbeiter,/AngestbIIte ( zusammengef aßte
GI iederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

VoI 1-lTe i I ze i tbeschäft igte
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
VoII- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäftigt
- Teilzeitbe.schäftigt mit einer wochenar-

beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäf tigten zusammengefaßt.

AI ter

Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue Alter der Be-
schäftigten. am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des Alters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der trGeburtsjahrmethode", son-
dern nach der nAltersjahrmethode". Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das Alter am Auszählstichtag und

enthalten für. die Auswertungsstichtage 31.3.,
30.6. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen ceburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die ceburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu
diesen Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
AIter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse an Jahresende gegenüberzustellen.

Wirtschaftszwe ig

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem
wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehner beschäftigt ist.

In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszählung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe
Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Regionale Zuordnung

Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der.Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind.
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Meldeweg der Daten im Meldwerfahren zur Sozialversichrung und zur
Bundesanstalt für Arbeit

Sonderanstalten

Meldungen für Arbeiter Meldungen für Angestellte

Für Beschäftigten-
statistik benötigte

Meldedaten

Anonymisierte statistische Daten

Arbeitgeber/Betriebe

Krankenkasen
Erfassen und Prüfen der Meldedaten

Mitgl iederbestandsführung

Weiterleitungstellen
der Krankenkassen

Datenstelle der Bentenversicherung,
Prüfung der Daten,

Bundewersicherungsanstalt für Angestel ltq,
Prüfung von Daten,

F der

Landesversicherungsansta lten
Führung der Rentenrrersicherungskonten

Bundesknappschaft

Seekasse

Bundesbahn -Versicherungsanstait

Bundesanstalt für Arbeit
Prüfung und Speicherung der Daten

Ausruertungen

Führung der Betriebdatei/Ortsdatei

Statistisches Bundesamt
Ausarertungen

Statistische Landesämter
Auswenungen
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SOZIALVERSICHERUNGSPFUCHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHMER NACH DEUTSCHEN/AUSLANOERN
' 
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-2,1 -2,
- 0,5 - 1,+ 1,0 + 0,
- 0,5 - 0,
- 2,t - t.
- 3,7 - 3,

1,0
t,o
0,4
9,3
0,3
0,0
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1,7 + 8,1
5,6 + 11,2o,7 + l,t
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3
5
5
8

3r. 3
30. 630. 9
3r.12

3.
6.
9.
2.

6
7
3
2

9
I
I
I



InB-
ge!üt

Lsnd- und
Fo rstrl rt-

achaft,
TIer-

haltug
üd

Pilche rel ao r9m9 ,
Bergbau I )

Energle-
rl rt-
achaft
md

tsagaer-
ver-

Ve lrr-
beltGndes
Gererbe

(ohne
Bauge-

rcrbe) 2)

Bau-
gerarbe Eandal

Verkehr
md

Nach-
r lchten-
über-

Dittlung

f,redIt-
imtltute

md
veralche-

rmga-
gererbc

Dlenstlel-
!tm9en,
.oreIt
uder-clt19
Dlcht
9€mnnt

organl-
aatlonen

ohne
Ereerba-
charlktcrud
Prlvate

Eaurhalt.

2 sozlalycrslchcrunqspf Iichtlq beschäftlqte Arbeltnehrer
nach glrtBchaftsabtellünqenr )

t{,3
16,5
16.2
12,5

939, r
93 5,6
925.3
898,2

Auslend€r
I 000

I93,7
837.2
85 9,8
4t2,8

r56,5
r63,5
t6t,9
1t5,2

Geblct!-
körper-
sch!ften

und
sozlal-

YC T-
lcherung

284.7 16, { 46, I

2
0
9I

3
7
9
9

0
5
I
9

6
0
I
7

7
I
6
7

9
5
7
1

-0+3
+0-2

+0
+3-0-5

+

:
+
+

:

1

7
6
7

+

:
0I
3
1

+

:

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

I
5
0
0

t{
la
t5
ts

,9
,9
,5
,9

20'
291
29
28

5
9
9
7

2
2
2
2

16,
17,
17,
45,

17,
t7,
t6,
t5,

5a
72
79
5{

3a
t5
t8
3a

35,0
35, 3
35,8
35, I

l-
a+l
l+
9-

819,3
855,6
850,6
8{ 3,5

-2,- 0,- t,-2.

+ I,5
- 5,1
- 9,7
-lt,o

- 7,5
- 7,4
- 7'1
- 6,4

- {,9
- 7,1
- 6,2

- 5,0

- 0,1
+ 0,1

I
1

9
5

5,
5,
5,
6.

I,
a,
3,
3,

5

2

+

65
55
61
62

62
53
62
60

60
62
60
58

59

0
0
5
3

t,t.
1.
1.

tt0ilr
t10
107

5,5 - 2,1
1,9 + 2,7
a,0 + 0,18,3 - 2,8

- 0'5+ 0,1
- 0,5
- 9,7

- t,7+ 4,5
- t,0
- 2,O

-0+0
+0
-2

- 8,3+ 8.7
+ 1.7
- 9,5

- 8,-t,-o,+0,

-1a,a
-t 0,9- 8,5- 8,3

0
3
2
3

679,
713,
709,
54 0,

636,
592,
608,
552,

1,
2.
0,
4,

-0-2+1
-3

+ o.2+ 1,8
+ 0,2- 3,2

25A,2
292,7
289,0
275,4

t5,3
t5,5
t 5,8
I 5,7

107,t
107 t9
r08, I
r 05,7

293,5
288, 5
2A7,5
273,6

45,9
15,7
16,1
15,6

12,5
12.6
12.5
12. t

t2, a
12, I
12.t
12.1

12.5

0
6
t
t

0
0
o
2

35
33
33
33

33
33
3a
33

2
0II

9
a
II

6
7
7
5

-12,8
- 7,3
- 3,0
- 3,1

- 0,7- 3,0- t,9- 0,8

- 1,2- 3,7- t,5
-10,5

I
5
5
2

13,5
t5,a
1 t,7
It,t

+t0
+t5
-l

3
2
3
9

+l
+l

-t

5,8
5,1
t,3{,0

- 2,6
- 7,1
- 5,9
- 5,1

0
5
3
I

5,
0,t.t,

555,3
583, 9
586,6
536,0

6,
5,
6,
6,

+ 0,7
+ 3,5
+ 2.7
- 0,0

2.
1.t,
0,

+ 2.5+ 0,5
+ o.2- 0,6

0
3
9
5

,2'l
.7
,6
,7

5
6
2
I

- 0,5+ 0,6
- t,0
- 2,6

3,3
3, r

2,
0,
1,
3,

I - 4,9
0 - 2,8
t - 1,5
9 - t,9

0,
2.
3.
3,

- 3,0 /- 2,9 - 0,5- 2,1 - 2,9- 1,9 - 3,3

850,8 125,7 t0s,93 3,0r 546,5 12,2

0
5
2
3

0,4t,l
1,5
1,9

0,
l,
0,t,

t,5
3,0
3,5t,3

+ 1.7
- 0,5- 2,3- 1,9

3
7
9
7

2,
1.
0,
0.

,8
,8
,5
,2

,2
.6
,3

I
2
I
6

+
+

+

-22

7
0
3
0

+
0,
3,
0,
1.

- t,6
+ 0,0- 0,1- 1,6

- 1,6
+ 0,8
+ 1,6
+ 0,E

+0
-2-2-2

,u- (+) bzr. Abnahre (-) gegenliber vorquarcll ln t

0,5

- t,l
+ 0,9+ I,l
- 2,O

+ 2.3
- 6,1+ 0,3
- 1,8

0,3
o,2
3,0
2,1

0,3t,lt,l

5
I
9
1

- 8,1
- 1,8+ 0,9
+ 0,3

+2-t-5-5

1,6

+

:
8- 1.

2
?
0
5

2.
1.
0,
t,

- 1,3
- 0,9
- 0,r- 1,3

+ 0,1- 2,1- .2,9- 2,2

0,5
+

3
5
2
2

+
+

+ 9,7
+13.2
- 4,5
-2t.5

+ 0,8
+ 0.7
+ 0,a- t,8

+0,9 -6,3 +O,2 +0,9 +0,8 +3,3 +1,9 +l,l- 0,6

tu- (+) bzr. tbnrhre (-) gegenliber vorjahrelguartal In I

+ o,7 + 9.9

- 0,6 -10,3 + 0,1

5,0
9,8
7,9
7,1

8,5
6,2
5,3t,7

+ 5,2+ 1,5
+ 2.5
+ 2.5

1,
1,
0,
0,

3
3
3
a

I
6
6
7

0.
1.
1,
0,

/ +o.e +0,4 +1,9 +0,4+ o.2 - 6,2 - l,a

.) syrteutlk der rllrtrchrftlrrclge (Fauung für dte B.ruf.-
sehlüng r97O).

I ) Aus neldetehnllchen Grllndcn leltvergleich elng.lchran(t.2) Elnlchl. der Pcrrcncn 'Ohn. Angabc' alcr flrt.chlft.rbt.l-
I.ung.

3) DtG Enda Junl l9Ea yon .ln.r llngcr ale 3 rochan ilru.rn-
den Au3!t!rrung batroffcn Arb.ltnclGr.lnd ln dcn Bc-
!chä!tlgtcnrrhlen nlcht .nthelten.

a, Aur !.latetehnllch.n GrGndcn ungenlues Brgcbnl..

-13-

§tichtag

31.
30.
30.
31.

31. 3.
30.6.
30.9.
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3t
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30. 9. ..3r.r2. ,.

I 986 3r. 3
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30. 9. ...31.12. ...

31. 3. ...
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3
5
9
2

3
6
9
2

1 983

I 98{

1985

I 985

t983

1 985

198 3

r98a

I 985

| 986

31. 3.30.6.
30. 9.
3t .1 2.

3t. 3
30. 5
30.9
3t.t2

31. 3
30. 6
30.9
31.12

3r. 330.5
30.9
3t .12

3t.
30.
30.
31.

3
6
9
2

7
6
I
6

7
6
I
6

3

I
2
2
t

3
1

3

0,
0,
0,

5
I
5
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lender

In!-
gelet

3 Sozialverslcherunqspfllchtig be8cheftlqte Arbeltnehrer nach tllrtschaftlabteilunq.n
und ausqerähIten wlrtschaftaunterabtellungen

I 000

Nr

0

l-3
I

2

20

210,9
9 837,3

475,3

8 077,8

5O9,7

3a8,2

296, I

517,9
2 t78,O

1 675.7
751,3
575.3
695,2

1281,2
I70,8
413 ,1

3 731.1
2 75t.O

939.3
166,6

r 6t0,0
90o,2
132,g
213.9

598,9
22't.1

3 951,0
676,2

850,9
1 166.7

655.{
274.9

{t0,9

59, 5

421.2

17.3

241,3

t57,8

r08,6

63,1

e7,8
37 O,7

588,7
192,5
373,s
30r,0
129 ,6
67,9
61 ,7

77 t,6
520.6
335, 3

5 5,0
119,t
251,0

12.6
10{,3

ll,t
01 0,6

33,2

843,4

13,6
0't 5,4

3 3,0

8{8,4

16,2

5t,6

31 .3. t985

und zurrder ..
syst. r'

I!nd- und Porltrirtrchaft, Tlerhaltung
ud Pl8cherel

Produzierendes Gererbe
Bnergldl rtlchrf t ud llaaaereeraor-gung, Bergbau
Verarbeltendes ceeerbe (ohne Bruge-
eerbe) .
CheDIsche Induatrle (eln8chl.
(ohlen*crtatof f inalustrie ) und
Irllne ralölve rarb€itun9

f,unat3toff-, Guud- und Aabestverar-
beitung ....

Di ens sosc It andc rue ltlg
nlcht
GaatatlttGn- und Beherb€rgungsger. .
Relnlgung (clnlchl. Schornlteln-
fegerg.rGrbe) ud xörp€rpflege ....

llirlcnlchaft, äUaung, (unst md
Publi zl stlk

Gelunalhelt!- und Veterinärrc*n . ...
Recht!- ud falrtachaftaberatung ao-rlc andlera, vorrlegend fllr Unier-nehcn erbrachte Dienatlel stugen .
Sonatlge Dlenatleistungen ..........

Organlstlonen ohoe Bruerbgcharatter
und Prlvate Eluahalte

d! runte r:
Chrlstllche Rlrchen, orden, rell-
9l6se ud reltrnachaullche Ver-
e lnlgungen

Organlsatlonen de8 nlrtschaftlle-
lrb€na und ilbrlge Orgänllatlonen
ohne Brrerb3charal(tar

GebletskörtErschaften und Sozl!lver-
sichermg
GeblGtskörIE rschaf ten
SozlaLeerBicherung ....

ohne Angabc
Inageaant.

60,7
2 118,9

17.t

2 218,1

r58,1

r 09,6

63, t

88,0
372.7

12 ,2
1 009,5

33,0

850,8

a6 ,0

5t ,7

30,5

97,6
250,3

205,6
9 

.930,7
17t,8

8 063,8

608 ,8

346, r

294,5

6t7,0
2 410,1

2l

22 Gevlnnung
ncn und

r und verarb€ltung von Stel-
EralentPelnkeruik unal claageverbe .......

23 Elsen- und NB-ttetallerzeugung,cleßer.l sd Stahlverfomung ......
21,25 O7 1 stahl-, [rschinen- und rahrzeugsu 2

25 (ohne Elektrotcchnlk3), reinrechantk i»a25 07 1 ) Optlk, Eerltellung von BBlt-t{aren,lluaiklnltruEnten, SIprtgeräten,Splel- und SchDuckrareD
26 Bolz-, Pepler- und Druckgererbe....
27 Icder-,fertll- und Bekleldunglgee. .
2A - 9 Nahrunga- und cenulDlttelgererbe .,.
3 Baugererbe
30 Bauhauptgererbe....,..
3t Au6bau- und Bauhilfsgderbe.....:..
a - 5 Eandel und Vertehr
I tandel ...,
a0 - 1 Grolhmdel
t2 Eande kve rEl ttlung
a3 ElnzGlhandel
5 Verkehr und N.chrtchtenEbemlttlung ..
50 0 Eisenbahnen
50 7 Deutsche Budespoat
50 (ohne verkehr (ohne ElEenbahnen und50 0,7) Deut8che Bundeel»et)
6 - 9 Sonatlge Wlrtrchlftsbereiche (Dlenst-

Iei Btungen )
6 (reditlnstltute sd Verslcherung.-

gewerbe
60 Rredlt- und aonatlge pinürlcrungs-

1n!tl tute
6l verslcherugsgererbe ,

216,0
9 1t3.3

t75,1

7 9r9,8

500,3

339,0

305,8

51 ,0
2 387.1

{6, 5

2 211.5

r55,0

1O7 .7

64,2

63 3,3 137 .7 4l ,7 529 ,5 131 ,2

826.0 rt9,3 12.5 921.1 a18,0

6 625,0 3 980,3 359,6 6 572.3 3 948,3

597 ,1
t9t,5
371,8
295,9
123,3
6{, 3

59, r

759.9
199,6
330,9
55,8

r03,0
260.2

12,5
t 10,0

3r7,9
t01,5

2 507,8
453,0.

r93,6
59,0
71,6
17,3

125,7
105.7

20 ,0
155,r
10s,9
45,6
8,5

51,8
59,2
12,2
5,1

8,8
3,7

1 657.6
757 .1
578,3
7O1, I

1 392,1
960 ,4
431 .7

3 760,1
2 789,6

9{9,8
r56,r

1 673,7
97 O,5
1 3t,8
206,2

190,1
58,7
7t,1
t7.5

134, I
113,7
20,1

16t,{
105,7
45,2
8,{

52,2
58.7
12,2
5,3

275.6
9l ,9

38.3

41,5
52,5

21 .9
19 ,6

596,3
227,1

r 598,8
760,9

.584,6
70t,0

r 3{8,4
920,0
128 .1

3 71t.2 1

2 776.2 r

95O,9
t53,1

1 662,2 I
930, r

135,6
187,0a )

61 5,5

6 43r,3 3

808 ,9

584, 5

22t.3

3 830,0 2

657,5

317,9

822,7
t t30,8

6,6t')

4t .2

357,9

1?,r

8,7
3,7

3r6,5
t0I ,5

2 590.2
{{3 ,0

508,5
938.2

362,5
75,0

286.5

15 ,7

5a .4

10,2

96.t
2^9,3

633,0
2 396,5

32,2

95,5
217,8

188,5
61, I
73,6
18,7

r 3{,'o
1r3,0
20,9

167,6
1O7.1

46, 0
8,a

5 3,0
60,2
12,5

83,2
359,5

569, 5

193,2
379 .1
298,O
129 ,O
68,0
61 ,0

751,1
509 ,5
333,7
5{,3

r il,6
2t1,5

12,6
s7,fl

t3t,9

864.,8

4l 0,8

31 0,5
t00,2

515,2
{39,9

255,6

197,2
917 .3

41,2

3{9 ,6

12.1

8,7
3,5

7

700
7g 1 t 2

2At,7 3 917,r
98,0' 651,5

t2,2
62,9

283,5
99,2

322,0 257 ,8 39,0 324,t 260.0

6t6 .1
25t,7

353,6
71 ,A

27 8,6

39, I

tl,8
61,7

21 .7
18,0

l6; 1

705-8

71

7t

90
95

7
0
2

516, I
945,2

8{0, I
1 155,9

7t I
I

22
20

357
78

7

0 5
652 ,1
273 ,1

{3{,r291,1 16,4

3,6 r 19,5 82,2

15,1 t22,2

15.5 t 370,3
43,8 1 999.9
1,8 :70,{
o,2 6,9

536,0 20 r1r,8

800

80r-7
12t.1 85,8 3,6 12t.9 83,-7 3,5

276.9. t69,0 1 t, I 271.9 165,0 to,9 251.5 158,5 rO,9
9

r t07,1
1 232,3

17t.9
0,6

0. 407,8

662,O
553 ,8
108,2

o,2
8 219.9

a5r I 1 397,9
11,3 1 223,t
r,8 171,5
0, t 2,6

516.5 20 172.6

555,6
5r8,1
107,5't,o

I 201.6

5{0, I
5 35,5
10t,5

2,3
8 066,3

45,9
t1.2
1,8
0,8

555,3
l) systemtlk der wrrtschaftszreige (Faaeung für-die Berufa- 3) ohne Eerat-ellung von Geräten und Blnrlchtungen fEr die
2) Blnschl' Eerltellung von Gereten und BlnrichtunEen filr dle a) iuiieraetechnlechen Gro;da;üngeneu". Brgebnls.autouti!che Datenecrarb€ltun9.
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I ?IEHiGR AM 3r, 03.-

ilP.
OEF
sYsl. 1 |

2A- §

60

6r

7

70 0

609,

3.8,

e93.

5.7 .

? 476

r 67!

75r

373

593

1 zAa

t70
a13

3 734

2 76.

939
r66

! 648

r58.1

r09,6

53,r

a6,o

372 .7

39i..
19i.5

371 .8

?93.9

123 ,3

6a,-r
59. r

759.9

499, 6

330.9
55,6

103, O

a6, o

a.,7

30. 6

97,3

250.3

!93. 6

59,O

71.a

a7 ,3

123 .1

105.7
2a.o

r33.t

r09,9

1a ,5

a,o
7.a

e.a

6A ,2

.3.2
23..

6,1

3r. a

a9.I

32 .2
16.9

1a2,.

106,9

32.9
a.9

71 .1

7.,1

6:3.a

1 000

1g,a

239,9

o,7

11,?

0. r

r3.,

o.9
1.1

0,5
o,c

3.3

2.3

1,3

0.5

2.1

o.9

3.O

r.7

1.2

3.6

o. r

2.9
196 ,7

9.9

132 ,2

2t . o

a,6

2.O

9.3
a9. a

29.3

10,9

2.7

!4,8

3ß, 6

2r .3
ra.6

22..1

133.7

3.a
r3,6

0,7

212.3

4,.

r93.7

9.7

1r,!
.,E

3.O

39, t

,9. .

16. a

z7,c
ao,6

12,a

6.6
6,2

r79,6

r5a,5

o.7

a3 .7

a.7

34.2

6,6

2.3

0.5
o,9

6,.

9.O

3.3

1,7

7,2

92 .7

70,3

2a ,6
3.3

az. a

22..

c,7
7.1

9,6

or

1.o

.3.6

36. O

9z7 .2

ao,o

'ra3 , 3

rd, e

ao,3

21 ,a

.6. 3

2C. .6

112.e

46.6

a3,6

93.3

128,6
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210,6 ao.7 12.2

9 637,3 2.r8,9 I OO9,5

a,5
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.73.tr a7 ,. 33, O 10 .2
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t,a

o.6
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r5.O

6.3

4,1

13 .2

3,O

o,2
17,a

o,2-

r5,ü

1,3

t,6

o.?

2.1

a,9

?,3
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8 sozialversicherunqspflichtiq beschäftiqte Arbeitnehner an 31. 3.'1986 in den kreisfreien städten
mit 100 000 und nehr Einwohnern nach t{irtschaftsbereichen soxi,e AUEIändern

Und zwar

schl üs seL-
nwner

05 313
09 761
l1
05 7r r
05 9l I
05 314
05 5t2
03 't 0l
04 01r
04 012
06 4t I
05 913
05 Ill
05 tl2
05 t t3
06 412
08 311
05 5t3
05 914
o2
05 9r5
03 20t
08 221
08 121
05 915
oa 212
ort 61 2

01 002
07 t l t
05 315
05 I 'lil
05 3t5
07 314
0r 003
07 315
ob 222
05 I l5
05 1t7
09 162
05 5r5
09 5til
05't 19

06 4r5
o3 4U3

03 404
08 231
09 362
05 r 20
r0 041
03 't02

05 122
08 lll
05 il l6
03 103
09 563
05 l2{

nännt ich Aus-
I ände r

Aachen .

Augsburg
Berlin (West) .. .. .

BieIefeId
Bochum.
Bonn . ...
Bottrop
Braunschweig . .. ...
Brenen.
Brenerhaven .......
Dam6Ladt
Dortnund
Düsse Idor f
Duisburg
Essen . ,.
Frankfurt an llain .
Freiburg i.Brelsgau
Gelsenkirchen ... ..
ttagen . ..
Hanburg.
tlam ..,
Hannover
Be i,delberg
He ilbronn
tserne , ..
Karl Eruhe
Kassel .
KieI . ..
Koblenz.
KöIn . ..
Krefeld.
Leve rkuse n
Ludwigshafen a.Rhei
Lübeck .
üainz .,
Uannhe !N
[tönchengladbach ...
[tühlheim a.d. Ruhr
!tü nche n
llünste r
Nürnberg
Oberhausen
Offenbach an l{ain .

OLdenburg (OIden-
burg) ..

os nabrück
Pfor zhe in
Reg ensb urg
Rensche id
saarbrücken5 ) , .,..
Salzgitter
SoIingen
St uttg art
9ii eabaden
WoI fsburg
wür zbuEg
tiupper ta I

Zusmmen . . .

93,9
125.6
726.0
125,1
l3't ,0
118,5
25,5
9't,9

233. 4

49,9
86,6

2O5. t
332,8
191,5
211 .5
445,9
81,'l
94,1
'l 6,o

711.7
5',t ,0

290,7
5'l ,1
59,2
4E,5

139.2
92 .1

104,5
51,9

411,2
93.7
7 5.5
98,5
77,1
92,5

1i4,4
82,O
51 ,2

547.9
1U3.5
257 ,8
6c, 3

50. I

52,2
71 .O
58,5
67.4
50,7

150, 3

50.9
55, {

358,8
112,1
84, 0
'l t,o

r39,6
642,9
724.9
107,8

1,5
2,7
1,5
1,4
2,1
1.3
o,7
1,2
1,1
0,3
0,8
0,6
0,8
0,1
0,2
2,3
t,'l
o,2
1,6
0,t
0,6
0,7
3,2
1,3
1,9
1,7
1,9
1.5
o.2
1.0
0,8
1,7
2,7
1,9
2,5
1,0
0.0
0, r

2,O
1,5
2,0
1,5
'| ,l

58, 0

56, 0

53.2
58 .9
65,5
50.8
64.2
55.9
61,6
60.9
58. 9

54. 0

60,0
59 ,7
51,6
b0.8
53,9
56, 8

5',t ,5
51 ,5
63,3
59 ,0
51,9
58, I

67.3
51 ,5
58,8
56 ,4
55.8
61,0
64 .4
68,8
'11.3

55'5
51.A
54. I
60. s
54,4
56,3
55, 3

58,1
55,0
59, 0

52,2
60, 9

50,'l
54 ,6
64, 3

65,9
12,O
59t4
60, 3

56, 3

13.6
56,2
58,i|
59.5
59.9
59 ,7

4l,o
{8, I
41 ,9
32.7
42 .5
41.2
43,5
41,2
39,0
35,5
3t ,2
28 ,1
44,4
42 ,2
t5 ,2
39, 5

35.2
43.1
43.7
41,9
34 ,0
41,0

0,3
0,3
0,4
o.4
0.3
0.3
0,9
o,2
0.3
0,{
o,3
0,5
0,2
0,3
0.5
0,2
0,5
0,5
o,3
0,{
0,8
0,2
0,5
0,5
0,4
0,3
0;5
o,2
U. {
0,3
0,6
0,3
o,5
0,6
0,3
0,2
0.5
0.4
0,3
1,',|

0,3
o,1
0,2

54 ,9
45,2
35, I
44,9
51,8
21,2
{8,5
3912
35, t
33,0
39,2
44.1
32 ,6
54. r

19,8
3l,l
29, 1

58, I
47 .5
27.9
5l ,2
36, 0

31 ,7
46,4
59,5
35,4
35,'t
31 ,8
26,3
35,6
55. I

10.5
b9, 5

40,4
35,6
49 ,O
47 ,3
52,2
35.4
2J,'t
42,9
53,9
45,0

20,5
19.7
r8.3
21,1
17.8
15,2
20.9
2l ,'l
30,4
27 .l
19.0
21.7
25,5
21.3
22,5
26,9
21 ,9
14.2
23,3
3l,s
11 ,3
21 ,9
15,6
25.2
15,8
21,9
22.7
'19,5

23 ,7
22 ,9
18, I
12.2
10,5
22 .4
16,3
19,0
21 ,t
23,6
21,5
19,5
25,0
15.4
17,5

25 ,3
26,7
21,7
26.3
13,8
18,4
8,9

't6, r

19, r

20.4
5,3

26. O

20 .1
21 ,9
15,5
16. 3

44 ,3
31,8
46 ,'l
33, {
30, 1

53.3
29.6
39. 5

33. 2

39,5
41.5
33,8
41,6
24t3
37 ,2
4l ,8
48.5
27 t2
2A,9
40,2
30. 8
41,9
52.2
27,9
24.4
42,4
4',| ,1

'rU. 5

49.5
41 ,2
25,5
17,0
19.4
36.7
41,9
31.7
31,1

42.7
55,7
39,7
29,O
31,3

50, 'l

35. 6

23 .4
38,9
20.3
32.5
't5,5
23,0
38, 0

48,2
12,4
46,5
21 ,1
38, I
2A,3
32,5

42,0
44,0
46,8
41,1
34 ,4
49 .2
35,8
43 .1
38,4
39, I
41,1
36 .0
40,0
30,3
38, {

9,1
9.1

t2 ,1
1,5
5,4
t6 ,4
6,5
4,1
4,7
5,'t
1,4
5, {.)

9,2
8,5
4,9

l3,l
6,3
9,3
8,9
7,O
6,4
6.8
7,b
8.4
1,9
4,2
4,5
3,2
3,5

10,3
't,7
9,5

4,5
1,1
9,5

39,2
46 ,1
33,2
38, 5

42,
36,1

26

43
41

'10
40
4()

'1 ,
7,
3,
3,
a,
6,

14,1

Übrige städte und ceEeinden
Bu ndesgebie t

0,3
0,3
0,5
0.1
0.3
0.3
0.3
0,8
o,4
0,5
0,3
0,3
0,3
0,4
1,5
1,0

4,1
9,8
3,0

13,6
6.0
6,1

13. r

l5,q
9,1
6,2
2,.9
8,8
8,8
6.7
1.6

+ 0.4
+ 1,2
+ 2,2
+ 1,9
+ 3,6
+ 0,0
+ 4.5

47 .A
39, I
49t6
45,4
35,7
3{, I
2A,O
40,6
39 t7
43.7

2t,3
37 ,',|
54i4
34 ,7
65. 5

48,9
74.7
60. t
42,5
30, 9

80. g

27 .3
51,9
39,5
54 ,5
4E.2

+
+

+
+
+

+

8
'I I

+
+

+

2,2
1,5

fns9e6ant
we ibl i ch

Land- und
Forsb-
wirt-

schaft,
Tier-

hal t un9
und

F ischere i

Pr od u-
zierendes

Cf,werbe
2l

Hande I
und

Verkeh r

Son st ige
wi rt-

6chafts-
bere i che
(Dienst-

lei-
stungen )

Kreisfreie
stadt I )

| ) cebiets§tand: 31. t2. 1995.2) Elnschl. der personen .Ohne Angabe. des Wirtachattsbe-rei,ches.
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3) veränoerung gegenüber vorjahresquartal.{) Anteil an den Beschäftigten insgesilt.5) Stadtverband.
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derNT

Anhrng
cegenüberstellund der'sy8tepatik der niriachrftszeeiqe (Fassung für die BeEufszählunq 19?O)'zu dep

'verzeichni.E der trlirtschaftazveiqe für die Statistlk der Eundesanstalt flir Arbeit',
AuBqabe 1973 (Hs)

Land- und Forstrirtachaft' TierhaLtung und Placherei..
Produzierendes GeYerb€ .....

Energieuirtschaft und llaaEewersorgung, Bergbau

verarbeitendes ceuerbe (ohne Baugserbe) ..........
Chqiache fnduatrie (einschl. Kohlenuertstoffindustrj.e) und üineralölverarbeitung ...
Xunatatoff-, GuMi- unal Asbestverarbeitung .........
Gewinnung und verarbeitung von Steinen und Erden,
Eeinkerilik und claageuerb€ ......

Eisen- und NE-ttetallerzeugung, Gießerel und Stahlverfomung .......
Stahl-, ltaachinen- und Fahrzeugbaul

Nr. der l{S-
SyateDatlksyatetrat ik

0

l-
I

2

20

21

22

7',t I

00 - 03

04 - 61

04-08
09-58
09 - 11

t2 - 13

23

24, 25 07

25 (ohne
25 01 1l

2t;

27

2A-9
3

30

31

4-5
4

40 - I

42

43

5

500
507
50 (ohne
50 0,7)

5-9
5

60

5l
?

700
70 I - 2

70 6 - 8

7',t 0 - I

71 2 : 7

ta - t5
t7-22
23 - 33

Elektrotechnik2). P.i*..h"nlk und optikr geretellung
sportgeräten, spiel- und Sctmuckwaren

Eolz-, Papier- und Druckgererbe . ..........
I€der-, Texcil- und Bekleidungsg{erbe
Nahrungs- und Genußmittelgeuerbe

BauhauptgeYerbe . .. ....

von EBll{aren. I'luaikinstrrenten,
3'l - 39

{o-a4
a5 - 53

5{-58
59 - 5l
59-60
6l
62 - 68

62

520

621

622 - 625

63 - 68

53

54

Baugererbe

Ausbau- und Bauhilfsgeuerbe . .....
Handel und Verkehr ..,.

ilandel ..
Großhandel .......
Bandelsveroittlung .....
Ei nze lh andel

Verkehr und NachEichtenübemittlung ....
Ei senbahnen

Deutsche BundealDal

Verkehr (ohne Eiaenbähnen und Deutsche Bundeapoat)

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstlel6tungen)

fsedit- und sonstige Pinanzierungsinstitute
versicherungsgeuerbe . . ...:......... . ... .... i..

DientBtlei§tun9en,gqeitandeHeitignicht9enilnt
Gastatätten- und Eeherbergunggg*erbe
Reinigung (einebl. Schornsteinfegergeeerbe) und Körperpflege ............
Wisaenschaft, Bildung. Kunst und Publizistik
Ge§undheit5-undveterinärwesen........................
Rechts- und wirtschaftsberatung Eflie andere, voryiegend für Unternehmen erbrachte
Dienatleistungen ....

Sonstige Dienstleistungen . ....
Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte .

darunter 3

Christl iche Kirchen, Orden, rel lgiös6 und ueltanachauliche Verelnigungen-t
organi,sationen des wir§schaftslebens und übri9e Organiaationen ohne Eryerbacharrlter .......

cebietEkörperEchaf ten und Sozialversicherung
Gebl etskörperachaf ten
sozlalversicherung .....

55 -
59-
69

590

6 9',|

10-
70 -
72-
74 -
78

79-
83 -
87-

58

9t

86

7t

73

71

8r, 820

86, 821,

90

822

80 0

80 l-7
9

90

9;

89

87-88
91 - 9{
91, 92, 9a

93

Ohne Angabe ...

'l) Einschl. Herstellung yon ceräten und Einrichtungen für die
autonat iache Datenverarbeitung.

2) Ohne Heretellung eon ceräten und Einrichtungen filrdie autonatiache Datenverarbeitung.

gi rtachaftag I iederung
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Bevöl kerung und Erwerbstätigkeit
Fachserie 1:

4.2: Sozialvercicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer'
Vierteljährlich erscheinen in dieser Reihe Ergebnisse über arie
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl.
Ausländer) in tiefer wirtschaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur
Ebene der Regieruhgsbezirkel.
Zusätzlich erscheint j ä h rl i c h ein Bericht mit ausführlichen Ergebnis-
sen - jeweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Perso-
nengruppe. Hiezu zählen . insbesondere demographische und
erwerbsstatistische M erkmale wie berufliche Täti gkeit, beruf I icher
Ausbildungsabschluß und Stellung im 8eruf.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliede-
rung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Bundestags- und
La ndta gswahl en sowie Strukturdaten f ür die Bundestagswahl krei6e;
Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und Stimmab-
gabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5: Textliche Aus-
wertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahbewerber für die
Wahl zum ... Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments äus
der Bundesrepubli k Deutschla nd
Heft 1 : ErgebnisseundVergleichszahlender Europawahl 1979, frühe-
rer Bundestags- und Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkr6ise; Heft 2: Vortäufige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse
nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung
und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft : Die Wahlbe-
werber für die Wahl zum Europäischen Parldment aus der Bundes-
republik Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mai l97O .

Hiezu wurden insgosamt 26 thematisch gegliederte Hefte veiöffent-
licht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Systematik dor Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1 97 9.

Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkoits- un{ Gebietsschlüssel - Alphabetisches und
systematisches Vezeichnis -.

der Berufe (Systematisches und älphabetisches Ver-

Verzeichnis der Religionsbenonnungon.

Kla
zeichnis der

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Oie vierteljährlichen Berichte (2.T. mit langen Rsihen) enthalten
aktuelle Angaben über die Eheschließungen, Geborenen und Gestor-
benen. Ferner werden dieWanderungen der Deutschen und Ausländer
zwischen den Bundesländern und über die Grenzen des Bundesgebie-
tes sowie fortgeschriebene Einwohnerzahlen (Bwölkerungsbilanz)
nach Bundesländern dargest6llt.
lm jährlichen Bericht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiser Glie-
derung). werden detailli€rte Ergebnisse über die Bevölkerungsent-
wicklung veröffentlicht. Nachgewiesen sind u.a. Grund- und Verhält-
niszahlen über Eheschließungen und Ehelösungen, Geburten, Gostor-
bene und Wanderungen. Dabei wird nach einer Vielzahl von Merk-
malen, wie Geschlecht. Alter,.Famili€nstand und Staatsangehörigkeit
differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Kindezahl und Religionszugehörigk6it der
Ehegatten aufgeschlüsselt. Die Gesamtwanderung ist nach Wande-
rungen über die Grenzen des Bundesgebi€tes und nach der Binnen-
wanderung untorgl iedert. Außerdem werderi Modellrechnungen der
Bevölkerting gebracht. Zu Vergleichszwecken enthält der Bericht
bevölkerungsstatistische Zahlen für das Ausland. Nachgewiesen
sind u.a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen, Ehe-
lösungen, Geborene und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Ent-
wicklung der Bevölkerung sowie ihre Zusammensetzung nach Alter
und Familienstand dargGtollt
1.S: Sonderbeiträge (unregetmäßige Fotge)

Als 1.S.2 liogt dieAllgemeine Storbetafsl 1 972 füi die Bundesrepublik
Deutschland mit ausführlichen Erläuterurtgen der Berechnungs-
mothode und der Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werdon jährlioh nach Staatsange-
hörigkeit, Alter, Familienstand, Geschl€cht und Aufenthaltsdauer
nachgewiesen. Regional wird nach Bundesländern und z.T. nach
kreisf reien Städten und Landkreisen diff erenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge biingt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus
dem Mikrozensus über Haushalte und Familien. Siovermitteln - z.T. in
länderweiser Gliederung - wichtige Strukuzahlen über Größe und
Zusammensetzung der Familien sowie überdie soziale und wirtschaft-
liche Situation der Haushalte.

Reihc 4: ErwerbsJätigkeat
4. 1 : §truktur der Erwerbebanölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeat
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und infor-
miert über nahezu alle wichtigen.Aspekte des Erwerbslebens. Die
Enyerbstätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u.a. in
Bezug zurWohnbevölkerung gosotzt und nach persönlichen und wirt-
schaftsfachlichen Merkmalen aufgegliedert. Regional wird z.T. nach
Regierungsbezirkon untergliedert. I nternationale Üborsichten infor-
mieren über die Bevölkerung des A u s la nd es nach der Erwerbstätig-
kCt Erwerbspersonon nach d€r Stellung im Beruf, Wirtschaftsab-
toilungen und nach Altersgruppen sowie altersspezifische Erwerbs-
quotor.
4.1.22 Benfi, AusHldung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Diese ßeihe erscheint in z weijä h rlic h er Folge und weist Ergebnisse
vorwiegend aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U.a.
werden Ergöbnisse über den Bildungs- und Ausbildungsabschluß der
Borölkerung. über die Zusammenhänge zwischen Erwerbstätigkeit
und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und Ausbildung sowiö über
Arbeitsbedingungen und Pendler gobracht. Teilweise werden diese
Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungspro-
gramms nachgewiesen.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhälflich.
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